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96 DER FREIDENKER Nr. Ii

Farbe bekennen!
Wer mit der Kirche innerlich gebrochen hat und ihre Glaubenslehren

nicht mehr voll teilt, der gleicht der Glocke, die an einer
Stolle geborsten ist und daher nichts mehr taugt. (Martin Luther).
Die äussere Zugehörigkeit zur Kirche und deren materielle TJnter-
stützung ist un ethisch, wenn man in seinein innersten Fühlen
und Denken mit ihr zerfallen ist.
Wer diese Täuschung nicht länger mitmachen will, der bringe auch
den Mut auf, äusserlich mit der Kirche zu brechen und Farbe
zu bekennen durch den Austritt aus der Kirche.

Freiwillige Beiträge.
Pressefonds: : ¦¦¦ .;

S. Joho, Zürich 2 Fr. 10.—
;. .V Rud. Müller, Biel 7 » 5.— -, .<

B. Abt, Zürich » 10.—
Wir verdanken die vorgenannten Spenden herzlich.
Wir empfehlen die .«Freiwilligen Beiträge» weiter der Aufmerksamkeit

unserer Mitglieder und Leser. Ohne Mittel keine Macht!
Wer Hemmungen hat, den Einzahlungsschein auszufüllen, dem

stellen wir mit Vergnügen vorgedruckte Einzahlungsscheine zur
Verfügung.

Einzahlungen erbitten wir an die Adresse: Geschäftsstelle der
Freigeistigen Vereinigung der Schweiz, Zürich. Postcheck-Konto
VIII .26074.

Ortsgruppen.
AARAU. Samstag, den 27. November: Lichtbildervortrag von Gsfrd.

Schnarkovsky. '
i

Sonntag, 5. Dezember: Besichtigung des Naturhistorischen
Museums (Führung).
Ende Dezember: Sonnwendfeder. Datum wird noch bekannt
gegeben.

BERN. Wir gedenken auch dieses Jahr eine bescheidene Sonnwend¬
feier durchzuführen. Näheres wird der* Mitgliedern auf dem
Zirkularwege zukommen. Wer zur Verschönerung der Feier
etwas beitragen will, ist gebeten, sich beim Vorstand zu melden.

BIEL. Dienstag, den 7. Dezember, 20 Uhr, Volkshans: Vorleseabend
von Gesinnungsfreund Furer aus Glaser «Zeit- und Lebensfragen».

Die letzte Vorlesung im November war dermassen
interessant, dass uns Gesinnungsfreund Furer weitere Vorlesungen
versprechen musste. Wir erwarten vollzähliges Erscheinen.

.!.• i .i,.., .Der Vorstand.
ZÜRICH. Unsere diesjährige Sonnwendfeier findet statt. Samstag,

den 18. Dezember, 20 Uhr, im grossen Saal des Hotels «Krone
Unterstrass». — Ansprache, musikalische, theateralische und
andere Darbietungen. Anschliessend Tanz. Freinacht. —
Tramhaltestelle (Nr. 14) vor dem Hause.
Wir bitten unsere Mitglieder ,sich diesen Abend für unsere Feier
freizuhalten und Angehörige und Freunde mitzubringen. Ebenso
iladen wir Angehörige anderer Ortsgruppen und Einzelmitglieder
zur Teilnahme an unserer Feier herzlich ein.
An den übrigen Samstagen im Dezember: Freie Zusammenkunft
im «Franziskaner».

In der nächsten Nummer:
Schatten über den katliolischen Internaten. Von 0.

Inhaltsverzeichnis.
A Alte und neue Logik; Omikron. 1. Astrologische Deutungs-

künste; -ss. 1.

B Basler Totentanz, Nachklänge zum — ; 0. 9. Bekehrung eines
— Philosophen, Die — ; P. 2. Benedetto Croce und der
Katholizismus; P. 3. Beobachter» antwortet, «Der — ; 5. Bibel al3

Telegraphen-Code, Die — ; 9. Bibeln eingestampft, 10,000 — ;

-ss. 5. Bitt-für-uns-Stimmung in der Politik; Leox. 10.
Bolschewismus in Anführungszeichen; Jakob Stebler. 2.
Bolschewistischen Gebote, Die 10 — ; 7. Bomben über Rom; P. 9. Bomben

über Rom; 10. Brief an den «Beobachter»; rebus. 3.

C Calvinistische Anwandlungen; Leox. 5. Chrut und Uchrut! 2.

D Das neue Volk stellt fest:; P. 6. die stolz darauf sind!;
Leox. 4. Dominikanerprediger als Kronzeuge, Der — ; Leox. 6.

E Ein «schwadronierendes Handwerk»; Z. 8. Einzel- und Men¬

schenschicksal; Ego. 3, 4. Erneuerung; Ego. 5.

F Freigeistige 'Vereinigung der Schweiz, Die — ; Die Redaktion. 3.

Freidenkertreffen in Aarau; 9. Freidenkertreffen in Aarau;
E. Br. 11.

Feuilleton. Drollige Geschichten aus einem alten Buche', '11.
/Kreislauf; Jakob Stebler. 1. Neugier; Jakob Stebler. 6j So et*is
gibt's; Jakob Stebler. 4. • »•'¦<]

G Gedanken über Wissenschaft und Religion (Sentenzen); 12,

Gelehrtentragödie, Eine moderne — ; H. 9. Gott — Schicksal;
Ego. 5. Guernica; Jakob Stebler. 7.

H Haeckel redivivus! 3. Hakenkreuz zum — Nagelkreuz, Vom — ;

P. 10. Heiligsprechung, Verzögerte — ; P. 12. Hoffnung der

Welt, Die — ; 9, 11, 12. «Hypothèses non fingo» (Zum 300.

Geburtstag von Sir Isaak Newton; W. Schiess. 1.
Humor. Das technische Kirchenlied; E. Br. 4. Kindermund;
G. D. 9. Störende Schutzengel; 12. «Amen»; 12.

I Idealismus, Es gibt noch — ; 6. Jahrestagung, Unsere — ; A.3.
Jubiläum, Ein ganz bedeutungsvolles <—; P. 8.

K Kälin, Abermals: alias — ; F. H. .5. Katastrophe mit Zwingli,
Die — ; Leox. 12. Katholisches Geständnis; 11. Katholizismus
im Angriff; Redaktion. 6. Kirchensteuerpflicht, Die — ; Dr. R.

Hafner. 7. Kirche und Staat; aus Eduard von Hartmanns
Werken. 4. Kirchliches in Zahlen; 7.,

L Lesefrüchte (Brentano); 10, Lies: 2. Sam. 12; E. l'L. 1. Last

der Zeit; E. Br. 2.
Literatur. «Abschaffung der Kirche» von Thomas Brendel; -ss. 8.

Bücher und Zeitschriften; 4. ßer Beveridge-Plan in deutscher
Sprache; 3. Ein Wunsch an Fritz Brupbacher; W. Sch. 8. «Für

mich», Monatsschrift. 5. Lebensweisheit; Jakob Stebler. 12. «Lügt
Rom?» v. A. Schraner; Leox. 2. Neuerscheinung (Unverblümtes u.

Verblümtes, J. Stebler) ; 10. «Seetenhygiene für gesunde Heiden»

von Fr. Brupbacher; Inipius. 7. Sieg über die Not (Beveridgeplan);

-ss. 6. «Verstehende oder erklärende Psychologie» von
Dr. H. M. Sutermeister; Alex. Zaugg. 2. «Winston Churchill*,
Ein politisches Lebensbild,- von Lewis Broad; -ss. 8.

0 Ortsgruppen. Aarau: 5, 6, 12; Basel:' 6; Bern: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 8,

10, 11, 12; Biel: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 8, 10, 11, 12; Luzern: 3; Zürich:
1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 9, 10, 1Î, 12. '

P Panizza, Oskar — ; P.K. 11. Peinliche Einsichten; O. 10. Poli¬

tische Gemeinden dürfen keine Kirchen bauen; 2. Pontifikat
der Wissenschaft, Das — ; Leox. 8. Praxis wider Erkenntnis;
P. 4. Problemlosigkeit, Verhängnisvolle — ; WSB. 4.

R Radikalisierung schadender Heimat; O. 4. Rosenkranz und Die¬

trich; Leox. 7. Rückständdgkeit der katholischen Kirche, Die
— ; D. 5.

S Schweizer Illustrierte macht in Theologie, Die — ; P. 4.

Sentenzen; 8. Sonnenwende 1942; J. Egli. 1. Sonnenwende; E.

Brauchlin. 12. Sonnwendfeier, Ueber die — ; K. Grossmann. 2.

Sie wünschen zu wissen? 3, 4, 5, 8, 12.

T Toteutafel. Otto Kunz; E. R. 11. '< *•»*•

U Ultima ratio theologorum ; P. 7. '"'[
V Vier Sorten von Ungläubigen; P. 8.

Verschiedenes, (auch «Hall und Widerhall») Antwort eines
Gesellen; 9. Auf dem Gipfel .'..; 10. Auf dem Index; 5. Aut

guten Wegen; 3. Bahnhofmessen in Spanien; 10. Der Jesuitengeneral

gestorben; 1. Die Arbeit der Gottlosen; 3. Die
Statistik eines Arztes; 4. Die zopfigen SBB; Argus. 11. Doch man

will auch hier schon wieder nicht so ...; 4. Eine mehr zu

viel!; P. 1. Eine Nonne als Staatsbeamter; 1. Eine weitere
Spende des Papstes; L. E. 4. Ein löjähriger Jüngling schreibt; 12.

Ein Wort zur Bekenntnisfrage; Omikron. 5. Er zitterte...; 2.

Familienschutz; P. 1. Famdlienschutz als politisches Propaganda-
mittel; 5. Fribourg radikal!; 5. Geschäft vor Familienschutzl;
Z. 9. Gottesdienst in den Bergen; P. 10. Gott lässt seiner nicht

spotten; 2. Gott und Parteipolitik; 8. Ich schleife die Schere;
10. II seme sotto la neve; -s. 1. Grabschrdft eines Uhrmachers;
12. Kanton Fredburg; 8. Katholiken unter sich; P. 5.

Katholische Presse; 10. Kirche wnd Sport; P. 7. Kultur und

Christentum; E. Br. 4. Kürzungen; O.K. 6. Opium für das

Volk; 7. Pfarrblatt-Witze; 10. Russische Jugend; 8. Schweisstuch

Christi im Lichte der Wissensehaft; 7. Schweiz, katholischer

Frauenbund; 2. Späte Ostern — ein Rechenfehler; 6.

Stammt der Mensch vom Affen? -ss. 3. Tröstlich zu wissen!;
P. 9. Und der Geist des Marxismus; 9. Ueber Wohltätigkeit
und Charitas in unserer Pfarrei; P. 10. Von der kommenden

Ordnung; 11. Vor hundert Jahren; P. 3. Wahrlich, wahrlich

; 10. Weihe des Kts. Freiburg an die Gottesmutter; "'•

W Wallisaden; 1. Wie stellte sich Jakob Burckhardt zur Religion?;
0. 10. Wir «Ungläubigen»; Omikron. 3. Wo bleibt die Zensur,

6.
Z Zur Orientierung; 12. Zürcher Dies; B. Abt. 6.

\
;

j L

Redaktionsschluss jeiceilen am 16. des Monats.

Verantwortl. Scbriftleit: Die Red.-Kommias. d. Freigeist.
Vereinigung d. Schweiz. — Einsendungen für den Textteil an W. Schie«,

Bern, Transitfach 541. — Verlag u. Spedition: Freigeist. Vereinigung
der Schweiz, Postfach 2l41 Zürich-Hauptbahnhof. — Druck:

Mettler & Salz A.-G, Bern, Tscbarneratr. 14a.
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